
Dornbirner

Bewernberner.
Achter Jahrgang.

—e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

N. 36. Sonntag, 9. September. 1877.

Rundmachungen.

Eheaufgebot.
In Folge Ersuchens des Zivilstandesamtes St. Gallen vom 6. d.

Mts. wird hiermit verkündet, daß
Martin Fußenegger, Maurer, d. Z. in St. Gallen, Sohn des Michael

Fußenegger vom Hatlerdorf, d. Z. in Amerika, mit
Maria Katharina Küng, Tochter des Joh. Georg Küng von Götzis

sich zu verehelichen gedenkt. Einsprachen hiergegen sind im Gemeindeamte
anzubringen.

Dornbirn, am 6. September 1877. Die Gemeindevorstehung.
Streueversteigerung.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden am nächsten Donners¬
tag den 13. d. Mts. Vormittags 9 Uhr bei Lorenz Zumtobel im Markt
die gewöhnlich verpachteten Streue-Nummern an der Ach öffentlich versteigert.

Wer die Nummern anschauen will, kann sich am Montag oder

nöthigenfalls am ersten darauffolgenden günstigen Tage Mittags 1 Uhr bei
der Schmelzhütter Achbrücke einfinden.

Dornbirn, am 6. September 1877.Die Gemeindevorstehung.


